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wir begrüßen Sie sehr herzlich

im Heimatmuseum Meinhard. Wir

wünschen lhnen viel Freude, aber auch

besinnliches Nachdenken bei der
Betra chtu ng d er Ausste I I u n gs-

stücke. Da der Eintritt frei ist,

würden wir uns über eine

kleine Spende nach lhrem

Rundgang freuen. Tragen 5ie

sich bitte in das Gästebuch ein.

as Museum wurde 1989 eröffnet und
befindet sich in zwei Fachwerkgeschossen

über der funktionstüchtigen ehemaligen

Beschlagschmiede des alten Rittergutes der
Familie von Keudell. Heute wird das Gut von

der Familie des Grafen von Dönhoff bewirt-
schaftet. ln sechs Räumen mit insgesamt 217

qm Ausstellungsfläche geht es insgesamt um

die vergangene Kultur in unserer Region.

istorische Steine,

Feierabendziegel

und ein Kirchenstand

nebst alter Kirchturm-

uhr befinden sich hier,

wie auch Hinweise

auf das ehema-

lige Brauwesen

auf dem Anger. Alte Wasch- und Mangel-

utensilien schließen sich an.

rgeschichtliche und mittelalterliche Keramik,

Waffen und Knochenfunde aus dem Werratalsee
(das ca. 1m lange Bruchstück eines Mammutstoß-
zahnes) werden präsentiert. Daneben können

Sie Gemeinde- und Schularchivalien, Chroniken,

Festschriften, alte Zeitungsbände und Militaria
betrachten.

und ein Wohnzimmer aus

dert zu sehen.

Berufszweige

der Handwerker

werden vorge-

stellt. Neben

der ehemaligen

Volksschule sind

auch eine Küche

dem 19. Jahrhun-

e Bücherecke mit heimatkundlicher
LiteratuL dem Archiv und eine Fotoausste/-

lung zur Heimatgeschichte beenden den

Rundgang im ersten Geschoss.

zweiten Geschoss werden landwirt-
sch aftl i ch e K I e i n g eräte vorg este I lt.

Der ehemalige Tabakanbau, die Hausschlach-

tung und der Flachsanbau finden hier
Erwähnung.

Eine kleine

Malerecke weist

auf die früheren

Maler und

Weißbinder hin.

osche
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i'n einem weiteren Raum werden Teile

der Grenze zur ehemaligen DDR gezeigt.

Uniformen, Karten, Literatur, Fahnen und

Fotos künden von der Zeit der Grenzöffnung

nach 1989.

Sondera usstel I u ng,, H istorische Fern-

sprechapparate" fasziniert jeden Besucher.

E i ne fu n kti o nstüchti g e Fe rn me I destrecke

mit Telefonen ab 1906 wurde hier installiert.

ir hoffen, dass es lhnen im Heimatmuseum

Meinhard gefallen hat. Wir wünschen lhnen

e i ne n g uten N achha useweg.

Erzählen Sie von uns!

,,Oat llao$ 6rty O AV ztt a Be#aülek,

a/ta/« aucaaüfe« umt Laieu trmr

GeüKüaftulA, §ünflur, atlo rmüf?a.

Oat a/a üater aarlt exf kh r
tru llarccüu lailur, {fu)tfu,rt, ohütu^,

Oat llaw zaq*ünt tilut §pur

N a rlduküil t 0{1tu/^ rttr 
- 
t 6t}mcüfu."

Wolfgang Trappe

öffnungszeiten
April bis Oktober am ersten Samstag

im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontakte
Erwin Heuckeroth . Obere Friedenstr. 6

37276 Meinhard-Schwebda . Tel. (0 56 51) 5 06 59

Fritz Sippel . Steinbergstr. 24
37276 Meinhard-Schwebda . Tel. (0 56 51) 7 01 08

Silke Rottstädt . Wolfbornstr. 11

37276 Meinhard-Schwebda. Tel. (0 56 51) 7 61 13

M use u m Schwe bda@a o l.com
www.meinhard.de
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